
Suchtprävention in Unternehmen:    
Alkohol und Drogen am Arbeitsplatz    
 

 

 
Modul F 
 
Etablierung eines Dienstes vor Ort im Unternehmen 
 
 
 
Beispiel: 
 
In Unternehmen ohne einen entsprechend spezialisierten Sozialdienst bieten Mitarbeiter/innen 
unserer Beratungsstelle eine regelmäßige Sprechstunde vor Ort an. Die Sprechstunde kann 
während der regulären Arbeitszeit in Anspruch genommen werden, wenn es sich um Fragen 
handelt, die sich um Suchtmittelprobleme drehen. Durch diesen Service wird der frühe Zugang 
zu Hilfsangeboten für die Mitarbeiter/innen des Unternehmens erleichtert. 
 
 
Inhalte 
 

• Probleme mit Alkohol und anderen Suchtmitteln am Arbeitsplatz 
• Vermittlung in weiterführende Hilfsangebote  
• Informationen für Angehörige von Betroffenen 
• Probleme bei stoffunabhängigen Süchten (u.a. Glücksspielprobleme) 
• Klärung von Problemen, die sich um den Konsum von Suchtmitteln drehen 

 
 
Methodik: Beratung 
 
 
Teilnehmer/innenkreis: Mitarbeiter/innen 
 
Dauer: Nach Vereinbarung 
 
Kosten: Nach vertraglicher Vereinbarung 
 
 

   

Kontakt:  
Frank Bleßmann 
Suchtberatungs- und Suchtbehandlungsstelle 
des Caritasverbandes Hannover e.V. 
Grupenstrasse 8 
30159 Hannover 
Tel.: 0511 270739 -80 /–84 
Mail: f.blessmann@caritas-hannover.de 
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